
 
 

 

 

Pressemitteilung 
 
ABO Wind eröffnet Büro in Dortmund

 
• Zweite Niederlassung stärkt das Engagement in NRW 

• ABO Wind sieht großes Potenzial für den Windkraftausbau des Landes 

• 16 Mitarbeiter kümmern sich nun um das Bundesland  

 

(Wiesbaden/Dortmund, 18. August 2016) ABO Wind hat Mitte August eine Dependance 

in Dortmund eröffnet und damit das Engagement in Nordrhein-Westfalen ausgeweitet. 

Die vier Vollzeit-Mitarbeiter kümmern sich vor allem um die Regionen Ostwestfalen, 

Ruhrgebiet, Sauerland und Rheinland. Das bereits 2014 eröffnete Büro in Rheine hat 

sich sehr gut etabliert. Vier Kollegen betreuen von diesem Standort aus 

schwerpunktmäßig Projekte im Münsterland, in der Grenzregion zu Niedersachen 

sowie in Ostwestfalen-Lippe. Unterstützt werden die Planer in Nordrhein-Westfalen von 

acht Mitarbeitern am Wiesbadener Firmensitz.  

„Das zweite Regionalbüro ermöglicht es uns, den Ausbau der Windkraft in Nordrhein-

Westfalen noch besser mitzugestalten“, sagt Teamleiterin Ute Schulmeister. Der im 

vergangenen Jahr überarbeitete Windenergieerlass NRW dokumentiert das Potenzial: 

Im Jahr 2020 sollen 15 Prozent des in NRW produzierten Stroms aus Windkraft 

stammen. 2013 waren es knapp drei Prozent. „Wir sehen gute Chancen, uns als 

Projektentwickler mit mehr als 20-jähriger Erfahrung einzubringen und die 

Energiewende des Landes weiter voranzutreiben“, sagt Schulmeister. Laut einer Studie 

des Umweltministeriums könnten unter den aktuellen Rahmenbedingungen auf 

Freiflächen und in ausgewählten Waldarealen des Bundeslandes jährlich rund 71 

Terawattstunden Windstrom erzeugt werden. Das entspricht in etwa der Strommenge, 

die jährlich alle Braunkohlewerke in NRW produzieren.  

 

Für Rückfragen steht gerne zur Verfügung:  
ABO Wind AG, Dr. Daniel Duben, Unter den Eichen 7, 65195 Wiesbaden, Tel.: (0611) 267 65-577, daniel.duben@abo-wind.de 

 
Über ABO Wind: Das 1996 gegründete Unternehmen initiiert Windparkprojekte, akquiriert Standorte, führt alle technischen und 
kaufmännischen Planungen durch, bereitet international Bankfinanzierungen vor und errichtet die Anlagen schlüsselfertig. ABO 
Wind hat bereits 544 Windenergieanlagen und sieben Biogasanlagen mit einer Nennleistung von mehr als 1.100 Megawatt ans 
Netz gebracht. Rund 350 Mitarbeiter realisieren jährlich Projekte mit einem Investitionsvolumen von 250 Millionen Euro. 

 

 

 


